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Schweizerische Vereinigung
Textil und Chemie
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SDie SVTC gratuliert zum

Geburtstag

80 Jahre

Walter Mosimann
Am: 16.04.1926
Mitglied seit: 1961

60 Jahre

Oskar Stoll, Sevelen
Am: 22.03.1946
Mitglied seit: 1971

Peter Schellenberg, Fehraltorf
Am: 27.03.1946
Mitglied seit: 1986

Ernst Hinnen, Jaú/Sao Paulo (BR)
Am: 28.03.1946
Mitglied seit: 1971

Joy Boutrup, Soré (DK)
Am: 08.04.1946
Mitglied seit: 1983

Die SVTC gratuliert den Jubilaren
recht herzlich und wünscht weiter-
hin alles Gute.

Kurzbericht TWA Kurs D
vom 12.01.2006

Am 12. Januar 2006 konnte der Dis-
kussionsleiter, Herr Dr. Frank Raidl,
fast 40 Teilnehmer am TWA Kurs D an
der Schweizerischen Textilfachschule
in Zürich begrüssen.

Der erste Referent, Herr Dr. Jan Berin-
ger von der Technischen Akademie
Hohenstein, berichtete zum Thema
„Hautkrebsprävention – Funktioneller
UV-Schutz von Textilien“.

Über Ausführungen und Erklärungen
zur Strahlung, Beschaffenheit der
Haut, Hauttypen und deren möglichen
Schädigungen und Hautkrebsarten

zeigte Herr Beringer die verschiede-
nen Möglichkeiten des UV-Schutzes
auf Textilien auf.

Auch wies er eindringlich auf die Not-
wendigkeit des UV-Schutzes hin,
denn die Ozonschicht ist auch bei uns
über Europa klar dünner und die UV-
Belastung entsprechend grösser ge-
worden.

Der Bedarf an Bekleidung mit UV-
Schutz ist, respektive wäre gross.
Ganz speziell Kleinkinder und Kinder
bis 15 Jahre sind besonders gefähr-
det, weil die Haut erst mit 15 Jahren
voll ausgebildet ist und einen entspre-
chenden Schutz darstellt.

Die heute bekannten Normen AS/NZ
4399 und EN 13578 genügen den
momentanen Anforderungen für einen
UV-Schutz speziell bei körperlicher
Belastung, Schweiss und Feuchtig-
keit, nicht mehr ganz. Deshalb ist Ho-
henstein bemüht, den UV-Standard
801 durchzusetzen.

Es besteht ein grosser Handlungsbe-
darf für eine bessere Aufklärung und
gezielte Prävention, bei Arbeits-,
Sport-, Militär- und Kinderbekleidung.

Der zweite Referent des Abends, Herr
Kief von der Firma Plouquet GmbH,

hätte eigentlich das Thema „Stolper-
steine auf dem Weg zur Kundenzufrie-
denheit“ abhandeln sollen. 
Aus welchen Gründen auch immer, ist
er aber nicht erschienen.

So musste Herr Raidl den Kurs vorzei-
tig für beendet erklären und der eine
oder andere Kursteilnehmer hat die
Gelegenheit für ein kleines Abendes-
sen genutzt.

Peter Eschler

Dr. Frank Raidl (Clariant)

Dr. Jan Beringer (Hohenstein) Auditorium
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